
Asset Management:
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Prozesslandschaft eines Elektrizitätsversorgungsunternehmens
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Netz Vertrieb Finanzen & Dienste

Bau / Instandhaltung

Anlagenmanagement

Messwesen

Netz-Vertrieb

Regulierungs-Management

Marketing & Verkauf

Energie-Beschaffung

Finanzielle Planung

Abrechnung

Kundenbetreuung

Finanzen u. Anlagenbuchhaltung

Relevante Geschäftsbereiche Netz Asset - Management

Netzbetrieb

Netzwirtschaft und Tarife
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Operative Instandhaltung

Asset Simulation

Zustandsanalyse 
Wichtigkeitsanalyse

Instandhaltungsstrategie

Zielnetzplanung

Instandhaltungsplanung

Benchmarking

Kennzahlenreporting

Berichtswesen

Rahmenvorgabe für Qualität und RenditeVorgabe Regulator

Kernprozesse des Asset-Managements
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Regulierungs-Management Operatives Asset-Management

Strategische Asset-Management

|   VTE-Feierabendveranstaltung    |   © EKT AG|   VTE-Feierabendveranstaltung    |   © EKT AG



Anforderungen an das Asset-Management
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• Optimierung der Netz(bau)-Strategie (inkl. Schutz, 

Fernwirktechnik)

• Optimierung der Instandhaltungsstrategie

• Zielnetzplanung

• Kostenprognose und Budgetplanung

• Transparente Steuerung der Investitionen

• Darstellung von Kennzahlen

• Bewertung der Anlagen (technisch und kaufmännisch)
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Asset-Management-Konzept 
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Fragestellungen zur Instandhaltung 
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Anlagenstrategie

Definiert in einem Netzkonzept oder in Netzstandards die Auslegung der Netzanlagen

Instandhaltungsstrategie

Legt die nötigen Massnahmen zur Erhaltung der technischen Leistungsfähigkeit der Betriebsmittel über die gesamte 

Betriebsdauer fest

Ersatzteilstrategie

Stellt sicher, dass Ersatzteile über die gesamte Betriebsdauer verfügbar sind

Fremdfirmenstrategie

Beschreibt welche der anfallenden Instandhaltungsarbeiten durch Eigen- oder Fremdpersonal durchzuführen sind 
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Anlagenstrategie 
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Enthält Konzepte wie:

• Netzkonzepte

• Netzbetriebskonzept

• Instandhaltungskonzept

• Netzschutzkonzept

• Baukonzepte

• Fernwirktechnik- und 

Kommunikationskonzepte

Konzepte fliessen in Netzplanung ein und werden laufend erweitert bzw. gepflegt 
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Instandhaltungsstrategien 
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Reaktiv
Die Anlagen werden erst nach einer Störung wieder repariert und gewartet.

Vorbeugend
Die Anlagen werden nach vordefinierten, festen zeitabhängigen oder technischen Intervallen gewartet. 

Zustandsabhängig
Auf der Basis von Inspektionen und messtechnischer Überwachung werden die Intervalle und die Inhalte der Inspektionen 
und Wartungsarbeiten angepasst und ausgeführt.

Vorausschauend
Weiterentwicklung der zustandsabhängigen Instandhaltung. Auf Basis von Sensordaten und durch Nutzung von 
Algorithmen werden auffällige Muster rechtzeitig erkannt und Massnahmen eingeleitet.
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Beispiel für vorausschauende Instandhaltung:
Monitoring von Regulier-Transformatoren
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• Isolieranalyse (nur) alle 4 Jahre

• Was ist mit der Zeit dazwischen?  à Blindflug

• Neuere Trafodesigns:

gibt es weniger Reserve wie früher?  à vermutlich

• Betriebsdauer wird eher länger sein

• Belastung wird eher zunehmen

Mit einer Überwachungsmöglichkeit durch 

Wasserstoff-Monitoring werden die meisten 

mögliche Fehler erkannt
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Hauptaufgaben des Instandhaltungsplanungs-
und -steuerungssystem bei der EKT 
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Mobile Lösung

ACOS NMS mobile

Auftragsverwaltung

ACOS NMS WFM

Störungen

ACOS NMS OM

Instandhaltung & Bewertung
ACOS NMS WFM

Betriebsmittel

ACOS NMS AM

Grundmodul
(Benutzerverwaltung, Parametrierwerkzeug)

|   VTE-Feierabendveranstaltung    |   © EKT AG



Ablauf systemgeführter Instandhaltungsprozess
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Instandhaltungszuordnung 
von Betriebsmitteln
• Typisierungskonzept
• Massnahmenklasse
• Berechnungen / Zyklen
• Plan-Kosten

Aut. Planungsberechnung 
von Massnahmen
• Planliste
• Auftragstypen
• Zuständigkeiten
• Kosten für Budget

Manuelle systemgestützte 
Inputs 
• ausserordentliche 

Massnahmen anlegen
• Plan- Soll-Termin
• Massnahme auslassen

Auftrag, Massnahme 
erledigen
• Checklisten, Protokolle
• Kosten
• Rückmeldung Auftrag

Manuelle systemgestützte 
Auftragseinplanung
• Auftragstyp
• Betriebsmittel
• Ausführungstermin
• Ressourcenzuweisung

Rückmeldung Erledigung 
Massnahmen
• Bewertung Zustand
• Massnahme notwendig
• Übersichtsliste
• Kosten
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Betriebsmittelverwaltung
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• Alle relevanten Betriebsmittel werden in den Stammdaten verwaltet. 

• Die Betriebsmittelinformationen sind dauerhaft gesichert und den Mitarbeitenden zugänglich.

• Das Typisierungskonzept erlaubt eine Einteilung z. B. nach Hersteller, Bauarten, Instandhaltungstypen usw.

• Den Betriebsmitteln können Betriebsanleitungen, Bilder, Protokolle usw. hinterlegt werden.

• Jedes Betriebsmittel hat eine Lebenslaufakte.
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Betriebsmittelverwaltung
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Störungserfassung und -dokumentation
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• Erfassung von Ereignissen, Störungen

und geplanten Versorgungsunterbrüchen

• Erfassung von betroffenen Kunden bei Störungen

• Qualitätsbeurteilung von Netzen und Anlagen

• Ermittlung von Kennzahlen 

• Bewertung über Anlagenzustand mittels Lebenslaufakte

|   VTE-Feierabendveranstaltung    |   © EKT AG



Störungserfassung und -dokumentation
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Instandhaltungsplanung
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• Einhaltung gesetzlicher und 

sicherheitstechnischer Vorgaben

• Zuweisung von Regeln und Massnahmen

• Gutes Typisierungskonzept

• Verschiedene Instandhaltungsstrategien 

sind kombinierbar

• Budgetplanung aus Planungsliste

• Massnahmen nach Dringlichkeit eingefärbt 

anzeigen 
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Instandhaltungsplanung
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Auftrags- und Worforcemanagement
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• Alle Aufträge für Instandhaltung und Massnahmen bei Störungen im Netz können im System erzeugt, 

bearbeitet und verwaltet werden.

• Die Auslösung einer Auftragsanfrage kann automatisch im Rahmen einer zyklischen oder zustands-

abhängigen Massnahme erfolgen.

• Für die Zusammenfassung von Arbeiten an mehreren Anlagen können Sammelaufträge gelöst werden.

• Die Aufträge können im System direkt den jeweiligen Mitarbeitenden zugewiesen werden.

• Nach Erledigung der Aufträge werden im System die ausgefüllten Checklisten zu den Massnahmen archiviert. 
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Auswertungen und Reports
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Schnittstellen zu Umsystemen
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• IS-E: Übernahme Daten von Kunden, Lieferanten und Mitarbeitenden

• Leitstelle: Ausfallzeiten und ausgefallene Leistungen 

bei Netzunterbrüchen vom Leitsystem an das IPS

• GIS: Aufschaltung GIS direkt aus Stammdaten am entsprechenden Ort
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Mobile Instandhaltung
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Urban Mauchle
Leiter Netzbetrieb

Telefon 071 440 63 26
urban.mauchle@ekt.ch

www.ekt.ch


